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Ein Haushalt, der wenig Stolz erlaubt/ Ein Leitartikel von Jochim Stoltenberg

Berlin (ots) -

Wenn Deutschland im nächsten Jahr von den Folgen internationaler Finanz- und Wirtschaftskrisen verschont bleibt, wird der Bund
2015 erstmals seit 1969 seine Ausgaben - wie die von der Bundeskanzlerin gern zitierte schwäbische Hausfrau - ohne neue
Schulden begleichen. Darauf sei die schwarz-rote Koalition stolz, sagte Angela Merkel bei der ersten Lesung des Bundeshaushalts
für das nächste Jahr. Allzu viel Stolz verbietet sich allerdings.

Angesichts immer neuer Rekordwerte bei den Steuereinnahmen aus der gedeihlichen Wirtschaftskonjunktur ist eine "schwarze
Null" das Minimum dessen, was ein auch nur halbwegs seriöser Finanzminister vorzulegen hat.(...)
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